
Protokoll 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur und Sport am Montag, 05.05.2025, 
17:00 Uhr, im Rathaus I, großer Sitzungssaal, Windallee 4, 26316 Varel. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzende: Dr. Susanne Engstler    
stellv. Ausschussvorsitzender: Timmy Kruse    
Ausschussmitglieder: Uwe Brennecke    
 Sigrid Busch    
 Uwe Cassens    
 Dominik Helms    
 Johannes Klawon    
 Malte Kramer    
 Gesche Wittkowski    
stellv. Ausschussmitglieder: Norbert Ahlers    
 Dr. Christoph Meßner    
hinzugewählte Ausschussmitglieder: Udo Blankenforth    
 Svenja Böttcher    
 Lüder Gutsche    
 Helga von Eßen    
Ratsmitglieder: Klaus Ahlers    
 Alfred Müller    
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner    
von der Verwaltung: Dirk Heise    
 Dr. Meike Knop    
 Marion Lübben-Groß    
 Alexandra Radowski    
 Sabine Spranger    
 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

2 Feststellung der Tagesordnung 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des Ausschus-
ses für Schulen, Kultur und Sport vom 17.02.2025 

4 Einwohnerfragestunde 

5 Anträge an den Rat der Stadt Varel 
Kein Tagesordnungspunkt 

6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
Kein Tagesordnungspunkt 
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7 Anträge und Anfragen von Ausschussmitgliedern 

8 Zur Kenntnisnahme 

8.1 Darstellung der Machbarkeitsstudie "Erlebnisstadt Varel" 

8.2 Bericht über die Aktivitäten im Rahmen des Projekts "Erlebnisstadt Varel" 

8.3 Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur und Sport am 03.06.2025 
 
 
 
 

Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  

Ausschussvorsitzende Frau Dr. Engstler eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 

 
2 Feststellung der Tagesordnung 
  

Ausschussvorsitzende Frau Dr. Engstler stellt die Tagesordnung fest.  
 
 

 
3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des 

Ausschusses für Schulen, Kultur und Sport vom 17.02.2025 
  

Der öffentliche Teil des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Schulen, 
Kultur und Sport vom 17.02.2025 wird einstimmig genehmigt.  
 

 
4 Einwohnerfragestunde 
  

In der Einwohnerfragestunde meldet sich Herr Wahmhoff vom „Kunstraum Varel“ 
zu Wort. Auch der „Kunstraum Varel“ beteiligt sich aktiv an den Veranstaltungen 
von der „Erlebnisstadt Varel“. Er erinnert an das gemeinsam vorgetragene Kon-
zept von Herr Langer und ihm im letzten Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport. 
Zur Durchführung verschiedenster Projekte besteht der Wunsch des Vereins 
„Kunstraum Varel“, über einen Raum, möglichst in der Innenstadt, dauerhaft ver-
fügen zu können,  
 
Bürgermeister Wagner bestätigt, dass die Verwaltung dem Antrag positiv gegen-
übersteht, dass es momentan noch keine abschließende Lösung bezüglich der 
Bereitstellung eines Raumes in Aussicht gestellt werden kann. Inzwischen wurden 
mögliche in Frage kommende Immobilien in Augenschein genommen. Unter ande-
rem wurde die Wohnung im Tivoli begutachtet. Hier wären aber umfangreiche 
Umbaumaßnahmen sowie auch Maßnahmen im Brandschutz notwendig, damit 
diese Räumlichkeiten genutzt werden können. Insoweit ist man auch hier noch zu 
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keiner abschließenden Lösung gekommen ist. Der Bürgermeister ist offen für An-
regungen und Vorschläge. 
 
Auch die Ausschussvorsitzende Frau Dr. Engstler hofft, dass möglichst schnell 
eine Räumlichkeit gefunden wird.  
 
Das Ausschussmitglied Wittkowski beantragt das Thema auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung für Schulen, Kultur und Sport am 03.06.2025 zu nehmen. 
Sie bittet die Verwaltung dem Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport mögliche 
Immobilien vorzustellen und entsprechende Fördermöglichkeiten darzustellen.  
 

 
5 Anträge an den Rat der Stadt Varel 

Kein Tagesordnungspunkt 
  
 
6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 

Kein Tagesordnungspunkt 
  
 
7 Anträge und Anfragen von Ausschussmitgliedern 
  

Das stellvertretende Ausschussmitglied  Norbert Ahlers fragt an, welche Kosten 
mit der Machbarkeitsstudie entstanden sind. 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Machbarkeitsstudie 8.330,00 € brutto gekostet 
hat.  
 
Das hinzugewählte Ausschussmitglied Gutsche fragt nach, ob es bereits jetzt 
schon Konzepte für die Nachmittagsbetreuung im Rahmen der Ganztagsschule 
gibt.  
 
Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler teilt mit, dass dieses Thema im nächsten 
Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport behandelt wird.  
 

 
8 Zur Kenntnisnahme 
  
 
8.1 Darstellung der Machbarkeitsstudie "Erlebnisstadt Varel" 
  

Frau Radowski erläutert, dass die Machbarkeitsstudie an die Agentur GMA in Auf-

trag gegeben worden war. Die Ergebnisse liegen seit sechs Wochen vor. Die Stu-

die wurde mit der Einladung zur Ausschusssitzung verschickt, da die ursprüngli-

che Planung, die zuständige Mitarbeiterin der Agentur, die die Studie erstellt hat, 

zuzuschalten, technisch für diesen Termin nicht machbar war. Bei Interesse sollte 

ein weiterer Termin mit Zuschaltung angeboten werden. Der Ausschuss für Schu-

len, Kultur und Sport stimmt dieser Vorgehensweise zunächst zu.  

  

Das Ausschussmitglied Wittkowski kritisiert die Machbarkeitsstudie als oberfläch-

lich und hinterfragt grundsätzlich die Notwendigkeit solcher Studien. 

 

Bürgermeister Wagner stimmt der Kritik an der Studie zu. 

  



 4 

Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler regt an, den Unmut und die Fragen wäh-

rend der geplanten Vorstellung per Video direkt an die Projektleiterin zu stellen. 

 

Frau Radowski teilt dazu mit, dass die Agentur für die Vorstellung der Machbar-

keitsstudie Kosten in Höhe von 500,00 bis 800,00 Euro in Rechnung stellt. 

 

Aufgrund dieser Information fragt die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler das Inte-

resse des Ausschusses ab, den Vortrag stattfinden zu lassen.  

 

Der Ausschuss spricht sich dagegen aus. 

 
 
8.2 Bericht über die Aktivitäten im Rahmen des Projekts "Erlebnisstadt Varel" 
  

Frau Radowski berichtet über den Verlauf und die aktuellen Angebote und Aktio-

nen des Förder-Projektes Erlebnisstadt. Informationen zu den Projekten können 

der dem Protokoll beigefügten Power-Point-Präsentation entnommen werden. 

Das Projekt „Erlebnisstadt Varel“ läuft seit Mai 2023. Ursprünglich war für dieses 

Projekt eine Vollzeitstelle vorgesehen, die sich jedoch Frau Radowski und eine 

weitere Mitarbeiterin geteilt haben. Da die weitere Mitarbeiterin seit Anfang 2024 

erkrankt ist, hat Frau Radowski größtenteils die Projekte alleine umgesetzt. Seit 

Oktober 2024 wurde ihr ein neuer Mitarbeiter zur Seite gestellt. 

Im weiteren Verlauf erläutert Frau Radowski die Ergebnisse einer Umfrage, die sie 

bezüglich der Erlebnisstadt-Projekte durchgeführt hat. Die Ergebnisse können 

ebenfalls der dem Protokoll angefügten Excel-Tabelle entnommen werden.  

Im Abschluss bedankt sie sich für das Engagement der Ehrenamtlichen, die die 

Aktionen mit umgesetzt haben. Mehrere Ausschussmitglieder schließen sich dem 

an und loben den engagierten Einsatz von Frau Radowski. 

Das hinzugewählte Mitglied Böttcher fragt, wo die Umfrage durchgeführt wurde, 

Frau Radowski hat sie in den sozialen Medien (Instagramm, Facebook..) einge-

stellt.  

 

Das Ausschussmitglied Cassens lobt das Projekt und verweist zeitgleich auf die 

Machbarkeitsstudie, in deren Fazit festgestellt wird, dass die Weiterführung der 

Projekte maßgeblich von der Bereitstellung von Personal abhängig sei. Er möchte 

daher wissen, wie mit den Einzelprojekten weiter verfahren wird, wenn der För-

derzeitraum endet.  

Frau Radowski erläutert, dass einige Projekte (wie z. B der Weinladen, der Ein-

zelhandelsladen „Frischer Wind“, Co-Working-Space) so konzipiert sind, dass die 

InhaberInnen diese eigenverantwortlich weiterführen können.  

 

Das Karaoke und die Tanzveranstaltungen finden in Räumlichkeiten von Herrn 

Selimi statt. Dieser kann sich vorstellen, die Veranstaltungen weiter zu führen. 

Ebenso kann das Tanzcafé in der Börse durch die Agenda weiter geführt werden.  

 

Das Ausschussmitglied Brennecke stellt dar, wie wichtig Außengastronomie für 

die Lebendigkeit von Innenstädten ist.  

 

Das hinzugewählte Ausschussmitglied Norbert Ahlers fragt nach einer Versteti-

gung der Erlebnisstadt und der zukünftigen Beschäftigung von Frau Radowski in 

der Verwaltung. Er fordert von der Verwaltung Rahmenstrukturen, die die Impulse 

weiterentwickeln, die aus dem Projekt entstanden sind, so dass nachhaltig von 
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und mit den BürgerInnen Veranstaltungen im Bereich Kunst und Kultur geschaffen 

werden können.  

 

Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler fragt Frau Radowski nach ihrer persönli-

chen Einschätzung, wie diese die Fortführung des Projektes einschätzt. 

 

Frau Radowski ist der Meinung, dass Arbeitsgruppen auf ehrenamtlicher Basis 

ohne Anleitung einer hauptamtlichen Person nicht bestehen werden. Auch die 

Aufteilung auf verschiedene Köpfe sieht sie nicht als zielführend an. 

 

Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler lobt die Entwicklung des Projektes und 

regt an, das Thema in den Fraktionen zu besprechen. Es soll geklärt werden, in-

wieweit dieses Projekt mit dem entsprechenden Verwaltungspersonal weiterge-

führt werden soll und kann. Die Fortführung des Projektes nur mit Ehrenamtlichen 

hält sie nicht für umsetzbar. Da das Projekt Ende August ausläuft, müssen zeitnah 

Entscheidungen getroffen werden. 

 

Das Ausschussmitglied Cassens sieht großes Potenzial an Ehrenamtlichen in der 

Stadt, verweist erneut auf das Fazit der Machbarkeitsstudie, dass die Fortführung 

des Projektes nicht ohne professionelle Steuerung und Bereitstellung von Verwal-

tungspersonal funktioniere. Er unterstützt die angedachte Vorgehensweise von 

Frau Dr. Engstler. 

 

Das Ausschussmitglied Brennecke unterstützt die Vorgehensweise ebenfalls. 

 

Bürgermeister Wagner findet die Aussagen erfreulich, blickt auf die Vergangenheit 

zurück und erwähnt das Förderprogramm des Landes, dass investive Maßnah-

men in der Innenstadt gefördert hat (Strandkörbe, Pflanzkübel, Spielgeräte). Da-

rauf aufbauend das Bundesprogramm mit dem Ziel, die zahlreichen Angebote, die 

gerade vorgestellt wurden, weiter zu führen. Allerdings sollte dies ursprünglich so 

aufgebaut werden, dass es sich selbst trägt. In diesem Zusammenhang kritisiert er 

die Agentur, die keine kreativen Vorschläge diesbezüglich gemacht hat und lobt 

das Team, dass das Projekt dennoch gut durchgeführt wurde. Er dankt insbeson-

dere Frau Radowski sowie den Ehrenamtlichen, die sich bisher eingebracht ha-

ben.  

 

Wenn aus den Fraktionen der Auftrag kommt das Projekt weiter zu führen, wird 

die Verwaltung eine Vorlage für den nächsten Ausschuss für Schulen, Kultur und 

Sport erstellen. Dies soll allerdings in einem angemessenen finanziellen Rahmen 

umsetzbar sein, da es vor Allem darauf ankäme, immer wieder mit viel Kreativität 

neue Dinge anzustoßen. Wichtig sei es seiner Meinung nach, eine Person zu ha-

ben, die die Projekte vorantreibt. 

 

Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler bedankt sich dafür, dass die Verwaltung 

die Vorgehensweise ebenfalls unterstützt. 

 

Das Ausschussmitglied Cassens lobt die Broschüre zu den Kreativtagen. 

 

Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler merkt an, dass auch für solche Dinge fi-

nanzielle Mittel bereitgestellt werden müssen. 
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8.3 Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur und Sport am 03.06.2025 
  

Die Ausschussvorsitzende Dr. Engstler teilt mit, dass eine weitere, zeitnahe Sit-
zung des Ausschusses für Schulen, Kultur und Sport am 03.06.2025 stattfinden 
wird.  
 
Dazu erläutert die Verwaltung, dass inhaltlich der „Ausbau der Grundschulen zu 
Ganztagsschulen in der Stadt Varel“ in dieser Sitzung thematisiert werden soll. 
Insbesondere wird man auf die Grundschule Osterstraße und die Grundschule 
Obenstrohe eingehen. Neben weiteren Kulturanträgen wird der Jahresbericht der 
Stadtbücherei vorgestellt.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Dr. Susanne Engstler gez. Sabine Spranger 
(Vorsitzende/r) (Protokollführer/in) 
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„Erlebnisstadt Varel – Vom Einkaufen zum Erleben“

Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport, 5. Mai 2025

Aktivitäten der „Erlebnisstadt Varel“

Alexandra Radowski, Projektkoordinatorin

Ö  8.2Ö  8.2
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Kernziele der „Erlebnisstadt Varel“: 
Fokus auf das Kultur- und Freizeitangebot

Optimierung des Kultur- und Freizeitangebots
a) Entwicklung neuer Angebote im Innenstadtbereich, auf 

Grundlage der Ideen und Wünsche der BürgerInnen und 
gemeinsam mit diesen

b) Unterstützung / Einbindung bestehender Angebote und 
Institutionen

Transparente Darstellung
Wer bietet was und wo für wen?



1) Einzelprojekte
Varelpfad-Erweiterung
Schaufenster Varel
Coworking Space
Leerstandswettbewerb
Audiostationen
Weihnachtsbeleuchtung
Anbindung Bücherei an die Fußgängerzone
Künstlerische Gestaltung von Stromkästen

2) Veranstaltungen und Aktionen
Ausstellungen: Diverse vom Kunstraum e. V. im Schaufenster Varel / 
50 Jahre Playmobil / traditionelle Weihnachtsdekoration / 
Osterausstellung
3 x "Pflanzenbörsen der besonderen Art" 
Kindersachenflohmarkt
Straßenkonzerte
5 x Karaoke im Jupp
4 x Classic Rock & Pop
4 x Tanzcafé für alle ab 65 
Vareler Kreativtage
2 x Spielzeugtauschaktion
Pop-Up-Weihnachtsbasar
Frühlingshafter Basar
Weihnachtswunschaktion 
1.000 Weihnachtssterne / 1.000 Ostereier für die Ladenfenster
Nikolaus zu Pferd
kostenlose Kinderbetreuung
Schlossfest (Kinderfest)
Aktionen anlässlich des Welttags der Puppe
Spielzeugtauschaktion
Fotowettbewerb
Erlebnisstadt-Event in der Schlossstraße, Website-Launch

3) Transparenz über das, was es zu erleben gibt
Facebook 
Instagram
Dorffunk
Presse
Plakate / Flyer
2 digitale Informationsscreens 
Website www.varelerleben.de
Innenstadtbroschüre

http://www.varelerleben.de/
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Schaufenster Varel, Obernstraße 2
www.varel.de/schaufenster
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„Frischer Wind“, Obernstraße 2
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Coworking-Space, Teichgartenstraße 11
www.coworking-varel.de

http://www.coworking-varel.de/
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Leerstandswettbewerb:
Weinladen, Hindenburgstraße 14a
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Audiostationen zu historischen Orten
Alle 11 Stationen unter www.cultureapp.com/varel

http://www.cultureapp.com/varel
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Kernziel 1

Optimierung des Kultur- und Freizeitangebots

a) Entwicklung neuer Angebote im Innenstadtbereich, auf 
Grundlage der Ideen und Wünsche der BürgerInnen und 
gemeinsam mit diesen

b) Unterstützung / Einbindung bestehender Angebote und 
Institutionen
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Auftaktveranstaltung am 4. März 2024

Über 40 Teilnehmende, die ihre Ideen und Wünsche für die 
Erlebnisstadt eingebracht haben!

Jede Idee, die das kulturelle Leben in der Innenstadt bereichert 
und möglichst viele Menschen anspricht hat die Chance auf 
Umsetzung! ➔ keine investiven Maßnahmen



dasf

Umsetzung von Ideen

▪ Ideen sollen nachhaltig wirken / sich möglichst wiederholen und etablieren
▪ Innenstadtakteure werden eingebunden ➔ Aufbau eines Netzwerks an 

StadtmacherInnen

Unterstützung durch das Erlebnisstadtbüro, u.a.:
▪ Ansprache der Innenstadtakteure
▪ Koordination der Aktivitäten, Ansprechpartner
▪ Vermittlung von Räumlichkeiten / Leerständen
▪ Bei Bedarf inhaltliche /organisatorische Mitarbeit
▪ Klärung verwaltungsinterner Angelegenheiten
▪ Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt

Regelmäßige Formate:

▪ Classic Rock & Pop: Am ersten Sonntag des Monats, 18 bis 22 Uhr, Scheune 
Varel

▪ Karaoke im Jupp: Dritter Freitag im Monat, 18 bis 22 Uhr, Jupp Eventhaus
▪ Tanzcafé für alle ab 65: Letzter Mittwoch im Monat, 11 bis ca. 13 Uhr, Börse 

der Ideen, Varel
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Künstlerische Gestaltung von Stromkästen
13 Kästen in der Innenstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt

▪ Schlossfest (Kinderfest) am 24. Mai
▪ Kindersachenflohmarkt am 25. Mai
▪ Aktionen anlässlich des Welttags der Puppe am 11. Juni
▪ Spielzeugtauschaktion: 14. Juni bis, 21. Juni
▪ Fotoausstellung „Mein Varel“
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Veranstaltungen / Aktionen der Erlebnisstadt
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Kernziel 2

Transparenz über das in Varel „Erlebbare“

Wer bietet was und wo für wen?
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Transparente Darstellung des Angebots 
in der Vareler Innenstadt

Digitale Displays in Dangast (Weltnaturerbeportal) und Varel (Dieler)
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Transparente Darstellung des Angebots 
in der Vareler Innenstadt

Aufbau der Website www.varelerleben.de
▪ Veranstaltungen und Aktionen 
▪ Geschäfte 
▪ gastronomische Einrichtungen
▪ Institutionen, die im Bereich Kultur- und Freizeit für die Innenstadt aktiv sind 
▪ die verfügbaren Veranstaltungsorte

Juni 2025: Erlebnisstadt-Event in der Schlossstraße mit Launch der Website

Broschüre zur „Erlebnisstadt Varel“

http://www.varelerleben.de/
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Umfrage zur Erlebnisstadt Varel
Laufzeit: 1.5.2025-5.5.2025 (11 Uhr) | Teilnehmende: 138

Wie zufrieden waren Sie mit folgenden Aspekten?

Qualität der Veranstaltungen
59 Sehr gut 
47 Gut
8 Mittel
2 Schlecht

Vielfalt des Angebots
57 Sehr gut 
38 Gut
16 Mittel
4 Schlecht

Organisation & Ablauf
55 Sehr gut 
53 Gut
6 Mittel
1 Schlecht

Freundlichkeit der Mitarbeitenden
80 Sehr gut 
30 Gut
3 Mittel
0 Schlecht

Atmosphäre & Stimmung
64 Sehr gut 
44 Gut
7 Mittel
9 Schlecht

Erreichbarkeit der Orte
74 Sehr gut 
39 Gut
5 Mittel
0 Schlecht



dasf

Umfrage zur Erlebnisstadt Varel
Laufzeit: 1.5.2025-5.5.2025 (11 Uhr) | Teilnehmende: 138

Wie zufrieden waren Sie mit folgenden Aspekten?

Information & Werbung
36 Sehr gut 
47 Gut
25 Mittel
7 Schlecht
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Erlebnisstadt Varel

Haben Sie Fragen?

Kontakt: 
Erlebnisstadt Varel, Stadtmarketing Varel GmbH

Alexandra Radowski (Projektkoordinatorin)
Neumühlenstraße 22, 26316 Varel

04451-126-274, erlebnisstadt@varel.de / radowski@varel.de



Umfrage Erlebnisstadt Varel 
Laufzeit: 1.5.2025-5.5.2025 (11 Uhr) | Teilnehmende: 138 
 
 
Text: 
Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer, 
 
seit Anfang 2024 wurden im Rahmen des Projekts "Erlebnisstadt Varel" neue Kultur- und Freizeitangebote in 
der Vareler Innenstadt entwickelt. Diese Formate basieren auf den Ideen und Wünschen der Bürgerinnen und 
Bürger und wurden in Zusammenarbeit mit diesen umgesetzt. 
 
Nun möchten wir Ihre Meinung hören! Die Teilnahme an der Umfrage dauert nur etwa 5 Minuten. Ihre 
Antworten helfen uns, den Erfolg des Projekts besser einzuschätzen und die Angebote in der Vareler 
Innenstadt noch attraktiver für Sie zu gestalten. 
 
Bei Rückfragen zur Umfrage wenden Sie sich gerne an das Erlebnisstadtbüro. 
 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

 
Alter: 
4 18–29 Jahre 
46 30–49 Jahre 
48 50–64 Jahre 
36  65 Jahre und älter 
 
Wohnort: 
107 Varel 
25 Umgebung 
3 WHV 
1 Rastede 
1  Schortens 
Sonstige: Königstein 
 
An welchen Angeboten haben Sie teilgenommen? (Mehrfachnennungen möglich) 
40 Kunstausstellungen im ehem. Leerstand Obernstraße, an der Krabbenpulerin 
28 Playmobilausstellung im ehem. Leerstand Obernstraße, ehem. Postbankfiliale 
63 Pflanzenbörsen 2024 
20 Spielzeugtauschaktion im Juli und November 2024  
21 Kindersachenflohmarkt im Juli 2024 
8 Kinderbetreuung 
44 Weihnachtsausstellung, Pop-Up-Basar im Leerstand Hindenburgstr., neben Thalia 
27 Osterausstellung, Pop-Up-Basar im Leerstand Schloßstraße (ehem. Eissalon) 
18 Aktionen für Kinder 
42  Classic Rock & Pop-Abende in der Scheune Varel 
40  Karaoke-Event im jupp 
10 Tanzcafé 65+ in der Börse 
0 Sonstige Veranstaltungen 
 
An welchen anstehenden Angeboten beabsichtigen Sie teilzunehmen? (Mehrfachnennungen 
möglich) 
65 Pflanzenbörse am 3. Mai 2025 
60 Classic Rock & Pop-Abende in der Scheune Varel 
59 Karaoke-Event im jupp 
11 Tanzcafé 65+ in der Börse 
30 Schlossfest für Kinder am 24. Mai 2025 
28  Kindersachenflohmarkt am 25. Mai 2025 
17  Spielzeugtauschaktion im Juni 2025 

Ö  8.2Ö  8.2



Umfrage Erlebnisstadt Varel 
Laufzeit: 1.5.2025-5.5.2025 (11 Uhr) | Teilnehmende: 138 
 
59 Workshops im Rahmen der Vareler Kreativtage 
 
Wie zufrieden waren Sie mit folgenden Aspekten? 
Qualität der Veranstaltungen 
59 Sehr gut  
47 Gut 
8 Mittel 
2 Schlecht 
 
Vielfalt des Angebots 
57 Sehr gut  
38 Gut 
16 Mittel 
4 Schlecht 
 
Organisation & Ablauf 
55 Sehr gut  
53 Gut 
6 Mittel 
1 Schlecht 
 
Freundlichkeit der Mitarbeitenden 
80 Sehr gut  
30 Gut 
3 Mittel 
0 Schlecht 
 
Atmosphäre & Stimmung 
64 Sehr gut  
44 Gut 
7 Mittel 
9 Schlecht 
 
Erreichbarkeit der Orte 
74 Sehr gut  
39 Gut 
5 Mittel 
0 Schlecht 
 
Information & Werbung 
36 Sehr gut  
47 Gut 
25 Mittel 
7 Schlecht 
 
Haben Ihnen die Zwischennutzungen von Leerständen (Ausstellungen, Basare, 
Spielzeugtauschaktion etc.) gefallen? 
98  Ja 
9  Nein 
 
Kommentare zur Zwischennutzung von Leerständen: 
▪ Sowas müsste es öfter geben. 
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▪ Eine essenziell wichtige Ergänzung zu den Läden in der Innenstadt. 
▪ Super, unbedingt fortführen! Absolute Aufwertung! 
▪ Sollte so weiter gehen! Dann sieht die Stadt wenigstens halbwegs belebt aus. 
▪ Die damit verbundene Belebung der Innenstadt finde ich großartig. Ich würde mir teils längere 

Dauer der jeweiligen Aktionen und teils noch längere Öffnungszeiten (auch AN- freundlichere) 
wünschen. 

▪ Ist viel schöner als durch eine sich leerende Fußgängerzone zu laufen. Außerdem gibt es da 
immer wieder tolles zu entdecken. 

▪ Auf jeden Fall ausbauen!!!! 
▪ Sehr kreativ 
▪ Die Leerstandsnutzung ist eine großartige Idee. Damit entsteht  eine besondere Form der 

Lebendigkeit in der Stadt. Orte, die ich gerne aufsuche! 
▪ Schöne Aktionen, die aber besser besucht sein könnten. 
▪ Vielfalt im Kreativangebot ausbaubar 
▪ sehr gut, Belebung der Innenstadt, Attraktivitätssteigerung 
▪ Die Zwischennutzungen finde ich gut.  Ohne die ehrenamtliche Unterstützung wäre aber nichts 

davon möglich gewesen. 
 
Wie bewerten Sie die monatlichen Veranstaltungsformate (z.B. Classic Rock & Pop, Karaoke, 
Tanzcafé 65+)? 
55 Sehr gut 
33 Gut 
12 Mittelmäßig 
5 Schlecht 
 
Kommentare zu den monatlichen Veranstaltungsformaten: 
▪ Eine Bereicherung für Varel. Vorher war hier nichts los. 
▪ Sollte unbedingt weitergehen, tolle Formate und die Leute können in Varel endlich mal was 

erleben! 
▪ Werbung: Ich bekomme kaum etwas von irgendwelchen Veranstaltungen mit. 
▪ Auf jeden Fall weiterhin anbieten  
▪ Es braucht mehr davon!  
▪ Danke das Ihr Varel so aufgewertet habt 
▪ Bis dato nur gehört,  aber auf jeden Fall Teilnahme geplant!! 
▪ Die besten Ideen . Genau so etwas hat in Varel gefehlt  

▪ Eine gute Bandbreite der Angebote! Jung & Alt werden berücksichtigt 👍🏻 
▪ "Wird gut angenommen, daher ausbaufähig. 
▪ Gern Lesungen oder/und Gesprächskreise " 
▪ Das DJ in der Scheune gefiel uns überhaupt nicht.  Einige aus der Gruppe haben deswegen recht 

früh die Veranstaltung verlassen. Ungeschickte Musikauswahl für so ein Event. Location, Service 
usw. waren aber top. 

▪ "Endlich ist was los! 
▪ Super Zeiten - schönes Erlebnis… 
▪ Darf gerne öfter stattfinden und besser beworben werden!" 
▪ "Endlich wieder Veranstaltungen zum Verabreden ,Kennenlernen oder für gute Stimmung.  
▪ Für jedes Alter etwas dabei...sehr gut!!!" 
▪ Einfach Klasse die Tanzveranstaltung und die Karaokeveranstaltung. Ich finde das fehlt in Varel 

mit so vielen Einwohnern und sollte unbedingt weiterhin stattfinden. 
▪ Prima, höre nur positive Kommentare 
▪ Alexandra Radowskys Engagement ist grandios.  
▪ tolle wohnortnahe Veranstaltungen, preisgünstig, unbedingt fortsetzen! 
▪ Keine der Veranstaltungen spricht mich an 
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▪ Sehr schlecht für Stadt Varel 
▪ Die Veranstaltungen ü 65 sind sehr gut organisiert machen spaß und beleben die Stadt. Ein 

verzichten wäre nicht gut. Auch Auswärtige kommen in die Stadt, die sonst keinen Zugang zu 
Varel haben. 

▪ Die Veranstaltungen ü 65 sind sehr gut organisiert machen spaß und beleben die Stadt. Ein 
verzichten wäre nicht gut. Auch Auswärtige kommen in die Stadt, die sonst keinen Zugang zu 
Varel haben. 

▪ Bei den Classic Rock und Pop-Abenden in der Scheune wäre eine größere Beteiligung von 
Männern wünschenswert. 

▪ Diese Veranstaltung ist Spitze. Tolle Musik, nettes Publikum, sehr freundlicher Service 
▪ einfach klasse. 
 
Wie beurteilen Sie die Aktionen mit Kindern und Familien (Kindersachenflohmarkt, Bastelaktionen, 
Spielzeugtauschaktion, Kinderfeste)? 
45 Sehr gut 
46 Gut 
3 Mittelmäßig 
1 Schlecht 
 
Kommentare zu den Aktionen für Kinder und Familien 
▪ Vielen Dank für die tollen Angebote für Kinder!! 
▪ Viel zu wenig Werbung. Es gibt so viele Instakanäle der Stadt. In den Kiga auch kaum/nie 

Werbung für solche Aktionen. 
▪ Zu wenig an die Kinder selbst gedacht 
▪ Bitte auch mehr für Erwachsene! 
▪ Ich finde die Angebote super. Wünschen würde ich mir noch mehr Angebote für Jugendliche, z.b. 

Poetry Slam oder diskussionsangebote,  die z.b. im Rahmen des Gartens an der Stadtbibliothek 
stattgefunden haben (ggf. Findet dies in einem anderen Rahmen statt.) Das Angebot des 
stadtgartens war sehr gut und toll organisiert. 

▪ Auch ohne eigenes Kind habe ich mich sehr über die kinderbetreuung in der Börse gefreut.  Ich 
hoffe die Betreuung wird es weiterhin geben - auch wenn nur zwei Kinder kommen, ist es für die 
zwei Kinder und Familien bestimmt unbezahlbar viel Wert. 

▪ Zuviele ausländische Mitbürger. 
▪ Ich denke das ist gut angekommen Tanz 
▪ Ich habe keine Kind 
▪ könnten besser besucht werden 
 
Ihre Wünsche und Anregungen 
 
Was hat Ihnen besonders gut gefallen? 
▪ Ich finde es schön, dass endlich mal etwas geboten wird. 
▪ Mehr für die Generationen 18-40, ggf stadtfest 
▪ Es ist nur für Kinder oder Rentner  
▪ Das Engagement von Alexandra Radowski!  
▪ Dass Projekte realisiert werden die kreativ und lebendig sind ohne, dass der Profit im 

Vordergrund steht. Dass Alexandra Radowski immer ein offenes Ohr für neue Ideen hat und eine 
sehr verlässliche Netzwerkerin ist.  

▪ Ich finde es spitze das es die Bedenken der Bürger ernstgenommen werden und das so vieles toll 
umgesetzt wird! Die Leerstände in der Stadt mit Leben zu füllen ist spitze!  

▪ Karaoke und Pflanzenbörse sowie Familienfestw 
▪ Pflanzenmarkt und Lichternacht  
▪ Die Pflanzenbörse, sowie die Arbeit der Hauptverantwortlichen!  
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▪ Familkenfest Weberei 
▪ Dorffunk sollte noch weiter genutzt werden! 
▪ Die Tanzabende in der Scheune 
▪ Tolle Ideen und Vielfalt der Angebote 
▪ Tanz in der Scheune und Karaoke  
▪ Die tolle Atmosphäre  
▪ Dass die Leerstände mit Leben gefüllt wurden 
▪ Der Lesegarten  
▪ Ich finde es gut, dass die Stadt sich um kulturelle Angebote kümmert  
▪ Wein-Frühschoppen mit 1zz-Musik am Amtsgericht i.R.d. 9001hr Feier, Lesegarten an der 

Bibliothek, Lichterfest im Herbst, Tanzen in der Scheune, Weihnachtsmarkt auf dem Schlossplatz 
▪ Klassik Rick und Pop  
▪ Insbesondere haben mir die Aktionen auf dem Schlossplatz und im Leerstand gefallen. Die 

Organisation und Durchführung der letzten Pflanzenbörse war top! Diese Aktion stellte sich als 
absolut freundliche und unkomplizierte Veranstaltung dar. Das wirkte sich auf das gesellige 
Miteinander und die Besucher aus. Es gab viele schöne Begegnungen, Gespräche, Lachen und 
eine entspannte Atmosphäre! 

▪ Herzlichen Dank für dieses Möglichkeit. Meines Erachtens braucht es unbedingt weitere 
Veranstaltungen dieser Art. Ich habe die Besucher und Akteur-Seite jedes mal genossen und 
würde gerne wieder dabei sein. 

▪ Mir hat es sehr gut gefallen,  dass ich mich kurzfristig und unkompliziert bei der Pflanzenbörse 
anmelden konnte. Und dass es wirklich für kleine Anbieter war. 

▪ Die Sonntagsdisco hat mir super gefallen. Es ist nur zu empfehlen.  
▪ Tanzen in der Scheune ! 
▪ Pflanzenmarkt  
▪ Besonders gefallen hat mir Karaoke, Kindersachenflohmarkt 
▪ Weihnachtsausstellung 
▪ Mir haben alle Aktionen gefallen. Leider war die Resonanz, zumindest bei den Ausstellungen, 

nicht so gut. 
▪ Weihnachts- und Osterausstellung 
▪ gute Mischung, für jede/jeden was dabei; viele Highlights 
▪ An ganz Varel gefällt  mir nichts  Varel  ist eine Unfreundlich Stadt und die Bewohner und die 

Mitarbeiter und Chefs in den Einrichtung und die Pastoren von den Kirchen. In Varel nehmen 
keine Vorschläge an in Varel muß viel verändert Werden  das die Stadt wieder zum Leben zurück 
kehren tut.  

▪ Livemusik in der Innenstadt Samstags ist wunderbar. 
▪ Die Pflanzenbörse war super! Voll entspannt mit viel Spaß! Tolle Organisation! Vielen Dank an die 

Organisatorin!!! 
▪ Die Veranstaltungen für Senioren. 
▪ Dass diese Disco auch für die älteren Junggebliebenen ein Anlaufpunkt sein soll ist noch nicht 

überall angekommen. Und tanzen mit Jens macht riesige Freude. Auch denen, die nicht mehr so 
ganz fest auf den Beinen stehen. Danke 

 
Was könnten wir verbessern? 
▪ So weitermachen! 
▪ Weiter so! 
▪ Werbung! Informationen! Social Media 
▪ Einfach weitermachen und unsere Stadt mit den tollen Projekten bereichern.  
▪ "Ich würde mir mehr Werbung wünschen. Und vor allem auch mehr Informationen was 

tatsächlich angeboten wird. Ich habe zb nur durch Zufall das Programm der Kreativtage auf er 
Internet Seite gesehen. Auf den Flyern wird nirgendwo Programm erwähnt, das sollte mit 
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gedruckt werden damit man sich das genauer angucken kann. Auch die Kreativtage hätten super 
in den Leerständen gepasst damit man das noch besser sieht.  

▪ Auch muss die Börse viel weiter beworben werden! Viele Bürger wissen immer noch nicht so 
wirklich was dort gemacht wird und was da alles möglich ist. " 

▪ Viel mehr Angebote für Kinder zu Ostern und in den Ferien. Mehr Angebote in der ganzen Stadt 
für Touristen. Mehr Fingerfood in der Stadt. Foodtracks Fischbrötchen Küstennähe zum Ausdruck 
bringen. Hässliche Töpfe in der Innenstadt blau weiß rot streichen  

▪ Das Projekt weiterlaufen lassen! Sonst ist varel wirklich bald tot.  
▪ Es ist ein richtiger Spielplatz in Varel notwendig 
▪ FAMILIENFEST jedes 1hr anstatt jedes 2. 1hr 
▪ Flohmarkt  für allgemeine Sachen ,wie deko Klamotten, Garten Zubehör  
▪ Mehr Veranstaltungen für jüngere Leute  
▪ Varel braucht eigene vom Standgeld her günstige Flohmärkte 
▪ Mehr für die Einheimischen und Alten machen. kein Geld nach Dangast pumpen 
▪ Tanzcafe in der Börse ab 60 1hre. 
▪ Es sollte wieder der Fribo in jeden Haushalt gelangen mit Vorankündigungen 
▪ ...um noch mehr Besucher, evtl auch mehr jüngere,  zu erreichen, ist wohl doch noch gezieltere 

Werbung nötig¿? 
▪ Mehr und besseres Theater, mehr Lesungen  
▪ Ich würde mir Angebote in Richtung Vortrag, Podiumsdiskussion, Vareler Kunst, Autorinnen etc 

(so wie zum Frauentag in der Bibliothek), Demokratieförderung wünschen. 
▪ Alles prima, vielen Dank für Ihr Engagement! 
▪ Ein Café in der Fußgängerzone wie früher das Victoria  
▪ "Hmmm, verbessern fällt mir jetzt nichts ein; auf jeden Fall weiter machen und immer wieder 

Orte finden und nutzen, um Menschen dort hin zu bewegen. Ebenso halte ich es für bedeutsam, 
diese Angebote fest in das Portfolio des Stadtbildes zu integrieren." 

▪ "Veranstaltungen sind eine vielversprechende Möglichkeit, nicht nur Besucherzahlen in den 
Innenstädten zu erhöhen, sondern primär die Verweildauer zu erhöhen und dadurch die 
Konsumlust zu fördern.  

▪ Bitte mehr und anderes als die allg. Märkte wie Frühlingsfest und Kramermarkt!!! 
▪ Klassische Werbemaßnahmen wie Plakate und Flyer sollten durch moderne digitale Schnittstellen 

ergänzt werden, um eine breite Zielgruppe zu erreichen. Also, beides ist Wichtig um auch den 
verschiedenen Generationen gerecht zu werden. Grundsätzlich empfiehlt sich immer eine 
gemeinsam erarbeitete Vision für die Innenstadt. Diese Vision könnte Elemente wie Vielfalt der 
Einzelhandelsoptionen, Freizeit- und Kulturangebote, Grünflächen, eine fußgängerfreundliche 
Umgebung, die Anbindung an den öffentlichen Verkehr und Parkplätze beinhalten. 

▪ Viele Städte setzen auf Gutschein-Lösungen, um den ansässigen Handelsbetrieben unter die 
Arme zu greifen. Ein weiteres Lockmittel sind kostengünstige Lieferungen und Parkmöglichkeiten. 

▪ Anderer DJ 
▪ Es wäre schön, wenn die Tanzfläche der Classic Rock Pop Disco vergrössert werden könnte. Es 

möchten manche zu zweit tanzen, aber das funktioniert maximal für ein Paar und ist dann auch 
schon recht eng.  

▪ Eine gute Internetseite oder eine Varel App mit allen Veranstaltungen .Vom Theater bis zum 
Malkurs ..... 

▪ mehr Angebote für Ü60 
▪ Der Friebo fehlte. Viele, vor allem ältere Bürgerinnen u. Bürger, kennen den Dorffunk nicht und 

haben von einigen Aktivitäten keine Kenntnis gehabt. 
▪ Angebote Im kommunikativen Bereich 
▪ mehr Kunst 
▪ unbedingt weitermachen! Muss personell (mit den derzeit Beschäftigten) weitergeführt werden! 
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▪ Bei den ersten drei Karaoke Abenden hat uns persönlich nicht gefallen, dass zu viele kleine 

Kinder auf der Bühne standen. Leider konnten wir an den letzten beiden Terminen nicht 
teilnehmen. 

▪ Die Ordnung und Sicherheit. Und auch die Sauberkeit lässt sehr zu wünschen übrig 

▪ Es fehlen nette Cafés Kino eine gute Desko für Jung und Alt ein tolles gutes Fischgeschaft  🐟 
Gute Fleischerei mit sehr viel Auswahl. Und mit den Parken in Varel Und eine gute Ärztliche 

Versorgung und mehr Polizei 👮‍♂️ 👮‍♀️ in Varel 
▪ Weiter so!!!!! 
▪ Am Pflanzenmarkt gibt es nichts zu verbessern!! So wie er war, war er gut!! 
▪ "Kunst und Kulturveranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Geschäften in der Innenstadt, 

sowie mit Kunstvereinen. 
▪ Was ist mit der Nachhaltigkeit? Finden die meisten Angebote auch noch nach Ablauf der 

Förderung statt?" 
▪ Weiter machen, dann ergeben sich auch neue Möglichkeiten und Chancen noch besser zu 

werden! 
▪ Im Winter vielleicht mal Spieltage? Und den Älteren Mut machen, dass doch noch so einiges 

geht. 
 
Welche weiteren Veranstaltungen oder Kultur-/Freizeitangebote würden Sie sich für die Vareler 
Innenstadt wünschen? 
▪ Kino 
▪ Stadtfest 
▪ (Outdoor) Projekte, ähnlich wie den Lesegarten. (Temporäre) Orte für Lesungen, Infosabende, 

Aufführungen 
▪ Stadtteilkino oder Open Air Kino, mehr Grün in die Stadt bringen ( der Stadtgsrten letztes 1hr war 

sooo schön!). Ein richtig toller Platz um zu verweilen!  
▪ Kulinarischemeile mit ansässigen Restaurants Kolinarisches  Mitteinander  mit Sommerfest auf 

dem Schlossplatz Musik aus allen Ländern  
▪ Mehr Musik und Veranstaltungen die zum “betreten” der Innenstadt animieren.  
▪ "Siehe oben. 
▪ Mehr Angebote für die demokratiebildung/-Sicherung, klimaschutz-aktionen (gibt es 1 schon 

teils, z.b. baumpflanzaktion etc.), partizipationsprozesse, Kino/outdoor/indoor 
▪ Mehr Werbung im z.b. dorffunk, social media (da es den Friebo leider nicht mehr gibt)" 
▪ Spielplatz  
▪ STADTFEST, Schloßplatz im Sommer zu einer POP UP Strand Bar Location umwandeln 
▪ Openair- Kino 
▪ Mehr Veranstaltungen für Erwachsene mit kleinem Geldbeutel. 
▪ Mehr kostenlose Tanzveranstaltungen/Disco 
▪ "Es wird zuwenig für Senioren gemacht. Es gibt 1 nicht nur Familien mit Kindern, sondern auch 

alte Menschen (Übrigens gibt es auch keine Läden wo Senioren z.B. Kleidung kaufen können, 
außer die Billig-Läden)  

▪ Es fehlt Kultur in Form von Theater, Konzerte etc. Aber dafür fehlt auch der Ort. " 
▪ Kino 
▪ "vielleicht open-Air-Kino oder -Theater 
▪ Stadtfest  
▪ "Evtl in der börse tanzveranstaltungen 
▪ Standart und latain" 
▪ "Mitmachaktion zu Themen wie Fahrrad/ Tiere/ Schwimmen/ ; Rally mit Aktionsständen / Foto-

Wettbewerb  
▪ Konzert & Musik Mitmachaktion / Workshop / oder Vorführung  
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▪ Clown & Theater-Workshop oder Tanzen (mittlere Generation), Freiluft-Kino. ….einfach als Ideen 

Sammlung zu verstehen. Ich weiß, dass das alles viel Energie & Geld kostet. UND es würde Varel 
zu einem ERLEBNIS machen!" 

▪ "Auch mit mehr Kunst & Aktionen kann die Bevölkerung in die Innenstadt gelockt werden.  
▪ Unsere Ausstellungen, Kultur, traditionelle Sportarten, erfolgreiche Vereine oder Sportler,  

unsere Geschichte unsere USP´s müssten beworben werden- gezielte Aktionen, Stadtführungen, 
Radtouren, Nachtwächter, etc. " 

▪ Open Air Tanzen, Open Air Kino 
▪ "Vielleicht ein Oktoberfest mit Essen ,Trinken und Musik  
▪ Musikalische Veranstaltungen in der Fussgaengerzone 
▪ Vielleicht könnte man mal ein Strassenkünstlerfest organisieren. Oder mal alte 

Handwerkstechniken vorstellen wie spinnen und weben, schweißen und kalfatern oder 
Holzbearbeitung mit alten Werkzeugen. 

▪ Wieder Stadtfest machen in der ganzen Stadt Und Weihnachtmar 7 Tage lang so wie Oldenburg 
und andere Städte  

▪ Kunstausstellungen. Live Musik in der Innenstadt, z. B. in Verbindung mit einem Weinfest o. ä.  
▪ Ein Stadtfest wie ganz früher, mit Spiel und Spaß. 
 
Wie haben Sie von den Angeboten der Erlebnisstadt Varel erfahren? 
65  Zeitung 
84  Social Media 
63 Plakate/Flyer 
41 Empfehlung von Freunden/Bekannten 
19 Website der Stadt Varel 
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